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Fgvrnig in Preunen/
Marggraf zu Branbenbütg, des Heiligen

Romiſchen Rrichs Ertz-Cammeker und Chur-Jurſt,
söuretalner ünd Hberſter Hertzog von Schleßenile

 Bouvetunet rintz von Branien? Neufehatet und

Vallengin, wie auch der Graſſchaft Glatz, in Gel—
dern  zu Magdrbuig, Oede, Julich Berge; Sketlin,
Pommern, der Caſſuben und Wenden, zu Mecklenburg
und Croſſen Hertzog, Burggraf zu Nurnberg, Furſt
zu Halberſtadt, Minden, Camin, Wenden, Schwe—

rin,



rin, Ratzehurg Oſt-Frießland und Meurs, Graf zu
Hohenzollern, Ruppin, der Marck. Ravensberg, Ho

henſtein; Tecklenburg, Schwerin, Lingen, Bühren
und Lehrdam, Herr zu Ravenſtein, der Lande Roſtock,

Stargardt, Lauenburg, Butow, Arlay und Bredarc.

lcghun kund und fugen hiemit zu wiſen, daß Wir
Unſer jungſthin emanirtes Edict de Dato den iaten

Octobris 1749 nach welchem Unſere Landes-Kinder,

wann ſie in Unſern Landen befordert zu werden wun—

ſchen, auf einheimiſchen Vniverlitæten ſtudiren ſol-

len, hiermit zu wiederhohlen und zu erneuern gna—
digſt gut gefundrir damit daſſelbe je mehr und mehr

bekant, und von manniglich beobachtet werden
moge.

Wir verordnen und befehlen alſd nochmahls

vermittelſt und Krafft dieſes, daß nach Anleitung
beſagten Edicts alle diejenigen von Unſern Unter—
thanen und Valallen, welche ſich denen Stuciis wid

men, die einlandiſche, ünd nicht dle auswartige

Vniverſitæten beſuchen ſollen, falls ſie ſonſt nicht
von aller Beforderung in Unſern Landen gautzlich
ausgeſchloſſen ſeyn wollen, des Endes ſie ſich dann

auch nicht bloß zum Schein auf Unſern Vniverſi.
tæten immatriculiren, ſondern ihre Studia auch

wurcklich darauf ablolviren, und ſamtliche Profeſ.

ſo.



ſörss!: bahin ſorgfaltig ſehen muſſen, daß dir in der

Matrieul. verzeichnete Studenten  daſelbſt denen
SGtutliis oblirgen mogen als wovon dieſe uberden

ben ſuchender Btſorderung ein Teſtimonium beh

zubriſigen hahen. Uhrkundlich unter Unſerey
hochſt eigenhandigen Unterſchrifft und aufgedruck—

ten. Koniglichen Jnnſirgel. Gegeben Bexlin,
den aten Wah rygo.

142444 *e n J 2 22 74 Juee cttaaeetuttkü ννν αVe Uuliva rrillulili.7








	Erneuertes Edict, Daß die Landes-Kinder auf Einheimischen Universitäten studiren sollen
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



